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So frisch. So nah. So günstig.
Gültig von 12.3. bis 16.3.2013 oder solange Vorrat. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Alle Preise sind in CHF angegeben. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Ihren nächsten SPAR Markt finden Sie unter www.spar.ch

Aktion
4.40
Red Snapper frisch
100g 
statt 4.90
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So günstig.

SPAR PREMIUM
Reis 
alle Sorten
200g/250g

-20%
2.80

SPAR Vital 
Walnuss-
Kürbiskernöl
250ml
statt 8.95

-20%
7.15

Nuestra Señora del Portal 
Celler Piñol
Herkunft: Spanien, Terra Alta
7,5dl
statt 14.90

-20%
11.90

SPAR Vital 
Apfel Litschisaft/ 
Apfel Johannisbeersaft
5dl
statt 1.15

-21%
–.90

Hackfleisch gemischt
Schweizer Fleisch
100g
statt 2.40

-20%
1.90

Pouletbrüstle
Schweizer Fleisch
100g
statt 3.70

-21%
2.90

Aktion
3.90
Lachs mit Haut frisch
100g 
statt 4.60

www.spar.ch

Nu
r bei SPAR.

www.spar.ch
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r bei SPAR.

z.B. SPAR 
PREMIUM Reis
Wild/Camargue 
250g
statt 3.50

Emmi UHT Milch 
Laktosefrei/ Emmi 
UHT Magermilch
1 Liter

z.B. Emmi UHT
Milch Laktosefrei 
statt 1.90

Aktion
1.60

Aktiv für die Zukunft der Alpenregion
Diese Woche treffen sich Ju-
gendliche aus sieben Ländern,
um über die Zukunft der Al-
penregion zu debattieren. Das
diesjährige YPAC – Youth Par-
liament of the Alpine Conventi-
on – findet vom 12. bis 15.
März in Sonthofen in Deutsch-
land statt.

Von Rebecca Sprenger und Sabine
Moosmann*

Vaduz/Sonthofen. – Ab heute, Diens-
tag, arbeiten ca. 80 Jugendliche aus
Österreich, der Schweiz, Frankreich,
Slowenien, Italien, Deutschland und
Liechtenstein progressiv an Ideen zur
Verbesserung der zukünftigen Alpen-
region. Dabei liegt der Hauptfokus auf
dem Thema «My Alpine Town of the
Future». Während drei Tagen wird in
kleineren Komitees nach Lösungsvor-
schlägen gesucht und diese werden
dann am Donnerstag in einer grossen
Versammlung, der sogenannten «Ge-
neral Assembly», präsentiert. Vom
liechtensteinischen Gymnasium neh-
men neun Jugendliche aus der sechs-
ten und siebten Stufe am YPAC teil.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
übernehmen unterschiedliche Aufga-
ben wie zum Beispiel Pressearbeit
oder sie diskutieren direkt in einem
der Komitees mit. 

Neben der oft sehr anstrengenden
Arbeit kommt aber auch das Vergnü-
gen nicht zu kurz. Am Abend können
sich die Schülerinnen und Schüler bei
einem abwechslungsreichen kulturel-
len Programm mit anderen austau-
schen, wobei oft neue Freundschaften
entstehen. Diese Internationalität und
der Einblick in den politischen Alltag

sind der Grund, weshalb viele sehr
gerne auch mehrere Jahre nacheinan-
der am Jugendparlament teilnehmen.

Einblicke gewinnen
Da sieben Länder und somit auch vier
unterschiedliche Sprachen vertreten
sind, ist Parlaments- und Arbeitsspra-
che ausschliesslich Englisch. Die Ver-
wendung der Fremdsprache und der
Ausbau des Fachvokabulars ist eine
weitere grosse Bereicherung, welche
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
während der Woche erfahren dürfen.
Das YPAC bietet somit eine gute

Chance für Jugendliche, einen breit-
gefächerten Einblick in verschiedene
Bereiche ihrer zukünftigen Arbeits-
welt zu bekommen. 

Das Jugendparlament der Alpen-
konvention wurde 2006 erstmals vom
Akademischen Gymnasium Inns-
bruck ins Leben gerufen und findet
seither jedes Jahr in einem anderen Al-
penland statt. Unterstützt wird es von
der Internationalen Alpenschutzkom-
mission Cipra. Die Nichtregierungsor-
ganisation mit Sitz in Schaan setzt sich
für die Erhaltung des Natur- und Kul-
turerbes, für die Erhaltung der regio-

Engagement: Die liechtensteinische Delegation des Jugendparlaments der Alpenkonvention (YPAC). Bild pd

nalen Vielfalt und für Lösungen grenz-
überschreitender Probleme im Alpen-
raum ein. Das YPAC wird unter ande-
rem vom EU-Programm Jugend in Ak-
tion, vom LG Vaduz, vom Bayerischen
Staatsministerium und vom österrei-
chischen Lebensministerium finanziell
unterstützt. Weiterer Partner ist das
Ständige Sekretariat der Alpenkon-
vention in Innsbruck. Weitere Informa-
tionen bietet insbesondere die Home-
page des YPAC, www.ypac.eu.
*Rebecca Sprenger und Sabine Moosmann
nehmen für die Delegation aus Liechtenstein
am YPAC teil

REGION

Demenzsprechstunde
in Grabs
Grabs. –Am Mittwoch, 27. März, von
14 bis 16 Uhr, bietet Margrit Rai-
mann, die Leiterin vom Zentrum 
Wiitsicht in Grabs, im Pfarreiheim
Mels eine Demenzsprechstunde für
pflegende Angehörige an. Hier be-
steht die Möglichkeit, sich (mit Voran-
meldung) in einem persönlichen Ge-
spräch Informationen zum Thema De-
menz zu holen. Am gleichen Tag findet
jeweils ein von Margrit Raimann fach-
lich geleitetes Angehörigentreffen von
16.30 bis 18.30 Uhr zu den Themen
«Kropf leeren», Austausch unter
Gleichbetroffenen, Informationen
über Verhaltensänderungen oder de-
menzgerechte Angebote statt. Hierzu
ist keine Anmeldung und kein regel-
mässiges Erscheinen notwendig. Die
weiteren Daten sind: 29. Mai, 31. Juli,
25. September, 27. November. (pd)

Weitere Infos: Tel. 081 771 50 01, www.wi-
itsicht.ch

ERWACHSENENBILDUNG

Flechten mit frischen Weiden
Die Teilnehmenden werden aus-
schliesslich mit frischen Weiden arbei-
ten, die noch Wurzeln schlagen und in
der Erde anwachsen können, z. B. ge-
zöpfte Bäumchen, Kränze usw. für
den Blumentopf. Ein schönes Farben-
spiel. Bei richtiger Pflege haben Sie
noch jahrelang Ihre Freude daran. Der
Kurs 240 unter der Leitung von Mo-
mo Saleh-Suter findet am Mittwoch,
13. März, 14 bis 17 Uhr in der Primar-
schule in Ruggell statt. Mit Voranmel-
dung.
Auskunft/Anmeldung: Erwachsenenbildung
Stein Egerta, Schaan, Tel. +423 232 48 22,
E-Mail: info@steinegerta.li


